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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauenangelegenheiten 
-

  
Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 23. September 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-33-0099

Stärkung des Schutzes von Frauen vor Gewalt
Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 16.09.2014

Die Hessische Landesregierung hat sich in ihrem Koalitionsvertrag darauf geeinigt, den 
landesweiten Schutz von Frauen vor Gewalt zu stärken. Neben einer verbesserten 
Finanzierungssicherheit für Frauenhäuser, wurde auch eine möglichst flächendeckende 
Versorgung mit Interventionsstellen zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen angekündigt.

Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. ob und in welcher Höhe Landesmittel seit Januar 2010 für Frauenhäuser in 
Hessen insgesamt und speziell für Wiesbaden bereitgestellt wurden,

2. ob Maßnahmen von der Landesregierung ergriffen wurden, um die Versorgung 
mit Interventionsstellen in Hessen insgesamt und speziell in Wiesbaden zu 
erhöhen bzw. wann mit konkreten Plänen der Landesregierung für eine 
verbesserte Budgetausstattung zu rechnen ist.

Beschluss Nr. 0056

Der Antrag ist angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2014
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat I/F
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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